
Hinweis zur Saisonmeldung Jugend 

Die Meldung der Jugendmannschaften für die nächste Saison steht kurz bevor. In der 
Vergangenheit haben Vereine vereinzelt über Probleme berichtet, weil sie die 
Spielstärken der verschiedenen Staffeln nicht zuverlässig einschätzen konnten, da sie 
die Meldungsstärken der anderen Vereine nicht kennen. Dadurch sind Vereine zwar in 
ihre Wunschstaffeln eingeordnet worden, aber diese haben sich im Saisonablauf als 
zu stark oder zu schwach erwiesen. Eine Korrektur war dann erst über den Auf-
/Abstieg zum Januar möglich.  

In diesem Jahr bietet der HTTV versuchsweise für Jugendmeldungen ein ergänzendes 
Meldetool an. Die Vereine, die Jugendmannschaften melden wollen, können für ihre 
Jugendmannschaften die voraussichtlichen durchschnittlichen Spielstärken (QTTR-
Werte) derjenigen Aktiven angeben, die in ihren Mannschaften voraussichtlich 
tatsächlich zum Einsatz kommen. Der HTTV berücksichtigt die angegebenen 
Spielstärken bei der Staffeleinteilung mit dem Ziel, möglichst leistungshomogene 
Staffeln zu bilden. Die bestehende Staffelstruktur mit Leistungsklasse und 
Regionalstaffeln bleibt unverändert bestehen.   

Ab 18.05.2026 kann die Anmeldung für die neue click-tt-Saison erfolgen. An diesem 
Tag erhalten alle Vereine auch einen individuellen Zugangslink an den in click-tt 
hinterlegten Mailkontakt für die HTTV-Seite Meldungen.hamburg-tischtennis.de. 

Vereine, die Jugendmannschaften melden wollen, werden gebeten, zusätzlich  zur 
gewohnten Meldung in click-tt auch eine Mannschafts- und Spielstärkenmeldung über 
die HTTV-Seite vorzunehmen. Die Vereine können darin auch angeben, ob sie 
bevorzugt gegen stärkere, gleichstarke oder schwächere Mannschaften spielen 
wollen. Die abgegebenen Spielstärkemeldungen sind - wie auch die Meldungen in 
click-tt - bis zum Meldeschluss 10.6.2026 änderbar. Der Spielausschuss wird dann alle 
Meldungsinformationen gleichrangig und bestmöglich für die Staffeleinteilung 
verwenden. 

Vereine, die keine Jugendmannschaften melden wollen, müssen nichts weiter 
unternehmen.  

Nach Abschluss des Meldeprozesses können wir alle beurteilen, ob das Verfahren 
praktikabel und hilfreich ist und ggf. fortgesetzt werden sollte.  

Eventuelle Rückfragen zum Meldeverfahren richten Sie bitte an die Geschäftsstelle. 


